
Einladung Grimselverein 
Feuer in den Alpen 

Sidelhorn 7. August 2010

Anreise:

Die An- und Abreise wird grundsätzlich selber organisiert. 
Wer Mühe hat, individuell eine Lösung zu finden, soll sich 
bitte bei Kaspar melden, es können dann die anwesenden 
Autos sinnvoll eingesetzt werden.

Zur Übernachtung: Unter freiem Himmel, oder in einem Ho-
tel auf der Grimsel, z.B. das Hotel Grimsel Passhöhe hat 
auch günstige Massenlager. Reservation dringend empfoh-
len! Tel. 033 973 11 37 (bitte das Personal über die allfällige 
späte Rückkehr informieren)

Öffentlicher Verkehr:

Anreise:

Bern ab:			   13.32 (13.04: Bern-Interlaken direkt, 
Wartezeit in Meiringen, deutlich behäbigere Variante)
Meiringen ab:		  15.20
Grimsel Passhöhe an:	 16.24

Rückreise:
Am Sonntagmorgen fahren zahlreiche Postautos in die Nie-
derungen. Vor Ort können Fahrtgemeinschaften zusam-
mengestellt werden. Die Rückreise bitte vor dem Aufstieg 
organisieren.



Der Dachverband der Umweltschutzorganisationen im Al-
penraum CIPRA hat das „Feuer in den Alpen 2010“ unter 
das Motto „Blumenwiesen“ gestellt. Der Grimselverein setzt 
sich seit gut 20 Jahren erfolgreich für die Hochalpine Arten-
vielfalt ein. Die alteinsässigen Arven, wie auch die vorpre-
schenden Pionierpflanzen im Gletschervorfeld sind weiter-
hin vom Schutz ihres Lebensraumes abhängig.

Der Vorstand des Grimselvereins möchte alle Mitglieder und 
Freunde ganz herzlich zu „Feuer in den Alpen“ 2010 einla-
den.

Schönwetterprogramm:
Beim Eindunkeln wird auf dem Sidelhorn ein weit herum 
sichtbares Feuer entzündet, um einmal mehr den Wider-
standswillen zu manifestieren. Reden, Alphornbläser und 
Gesang werden den Anlass begleiten. Wir treffen uns um 
16.30  auf dem Grimselpass. 

Schlechtwetterprogramm:
Wir feiern in jedem Fall. Falls der Aufstieg aufs Sidelhorn 
nicht möglich ist, feiern wir auf der Passhöhe oder unten 
im Tal.

Aufstieg:
Der Aufstieg dauert ca. zweieinhalb bis drei Stunden. Aus-
dauer und Trittfestigkeit sind gefragt. Bitte gute Schuhe und 
warme Kleidung bei sich tragen, auf dem Gipfel wird es 
schnell kalt und windig. Alle die können tragen ein Bündel 
Holz mit hinauf (wird auf der Passhöhe verteilt).

Abstieg:
Es gibt einen gemeinsamen Abstieg unter fachkundiger 
Führung um ca. 22.00. Wer vorher losziehen will, soll sich 
bitte vor Ort mit anderen zusammenschliessen. Alleine ab-
zusteigen ist nicht ratsam, man kommt schnell vom Weg 
ab.

Kontakt:
Kaspar Schiltknecht: tulkas@bluewin.ch / 079 261 24 18

Zur Anreise bitte die Rückseite beachten.   


